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Guten Tag <<Name>>,

"Startschuss", "Auftakt", "Kick-Off", "erste Runde". Diese Begrifflichkeiten haben unser 

Projekt von Anfang an begleitet. In der Praxis hatte das die unterschiedlichsten 

Ausprägungen.

Mehr zur Aufbruchsstimmung und aktuellen Neustarts in unserem Lotsenprogramm, 

erfahren Sie im Fokusthema. Außerdem lesenswert in dieser Ausgabe: unsere Workshops 

im Rahmen des HR-Forums Süd im Oktober in München und unsere Aktion zur Diversity 

Woche der DB im November, hier in Frankfurt. #einziganders!

Zu guter Letzt: Glückwünsche nach Hamburg! Unsere engagierte Soziallotsin Anne 

Pawlitz, erhielt vor Kurzem den Hans-Böckler Preis. Auch hierzu mehr auf den folgenden 

Seiten.

Wir wünschen Ihnen einen harmonischen Start in die Vorweihnachtszeit.

Ihr Team vom Projekt SUKI   



FOKUSTHEMA

Auf zu neuen Ufern – unser Lotsennetzwerk in Bremen

Der 1. November 2019 war wieder so ein Tag des Neuanfangs. In Bremen startete unser 

Soziallotsenprogramm mit dem Workshop „Interkulturelle Sensibilisierung“ mit sechs 

neuen Lotsen aus verschiedenen Fachbereichen der Deutschen Bahn.

Wie beeinflusst die eigene Herkunft unsere Wahrnehmung? Wie kann ich mit 

„Tabuthemen“ umgehen? Was kann ich tun, wenn ich in der Zusammenarbeit nicht 

weiterkomme? Themen und Fragen wie diese, wurden im Austausch miteinander 

erfahrbar. Und während des Workshops war eines schnell klar: Ab und zu unsere 

Gewohnheiten und Vorurteile zu hinterfragen, hilft uns mehr Verständnis für unsere 

Mitmenschen zu entwickeln. 

Der nächste Schritt

Bereits in der darauffolgenden Woche lernten die Chance plus-Teilnehmer der 

Flüchtlingsklasse und die Lotsen einander kennen. Bei einem gemeinsamen Treffen ging 

es darum, ins Gespräch zu kommen. Zu vorgegebenen Fragen wie: „Was hat Dich an 

Deutschland überrascht?“ und „Was wünscht Du Dir für die Zukunft?“ tauschten sich 

Lotsen und Teilnehmer untereinander aus. Dabei wurden Gemeinsamkeiten schnell 

festgestellt und schon ein weiteres Treffen von unseren frisch gebackenen Lotsen vor Ort 

initiiert. Wir freuen uns, dass es voran geht und über viel wertvolles Engagement! 

Unser zweites Nordlicht: Hamburg

Zeitgleich starteten in Hamburg sechs Chance plus-Teilnehmer und fünf Soziallotsen in die 

nächste Runde. Die neuen Kollegen kommen aus Syrien, dem Irak und Afghanistan. 

Im „Speed Friending“ wurden alle schnell miteinander bekannt. Erste Kontakte wurden 

geknüpft, viel gelacht und über das Leben in Deutschland und anderswo gesprochen.  

Am Nachmittag kamen die ehemaligen Chance plus-Teilnehmer – nun Azubis, mit dazu. 

Bei einem gemeinsamen Essen in großer Runde, hatten wir die Möglichkeit den 



Auszubildenden zum erfolgreichen Übergang in die Berufsausbildung zu gratulieren und 

den tollen Einsatz der Lotsen zu honorieren.

Ziele und Wünsche

„Ein gutes Leben ohne Angst und Stress“, „eine gute Arbeit“, „Frieden“, „eine 

fremdenfreundliche Politik“, „Sicherheit“, „eine eigene Wohnung“ – das wünschen sich die 

Menschen, denen wir bei unseren Veranstaltungen im November begegnet sind. Lassen 

Sie uns weiterhin gemeinsam an der Erfüllung dieser Wünsche arbeiten.

Unser herzlicher Dank gilt allen Bahnmitarbeitern, Lotsen und Bildungsbegleitern, die sich 

Tag für Tag für andere Menschen einsetzen und gemeinsam Gutes tun.  

„Integration von Geflüchteten bei der 

DB“ referiert gemeinschaftlich beim 

HR-Forum Süd

Im Ausbildungszentrum München fand am 

16. Oktober 2019 unter dem Motto 

„Starke Schiene. Von Menschen. Für 

Menschen.“ das HR Forum Süd statt.

Mehr dazu hier.  

Internationales Café in Frankfurt

Am Integrationstag, dem 5. November 

2019 fand in unserem Hause das 

Internationale Café statt. Mit 

Köstlichkeiten aus zahlreichen Ländern, 

konnten sich die Gäste auf eine 

kulinarische Weltreise begeben.



Mehr dazu hier.  

Verleihung des Hans-Böckler Preises 

an Anne Pawlitz

Die höchste Auszeichnung des 

Deutschen Gewerkschaftsbundes 

(DGB) wurde am 14. November 2019 an 

unsere engagierte Soziallotsin aus 

Hamburg verliehen. 

Mehr dazu hier.  

Projekt SUKI auf Facebook folgen

Schreiben Sie uns einfach an: suki@stiftungsfamilie.de

Sollten Sie die SUKI-Infomail nicht erhalten wollen, geben Sie uns bitte Bescheid. 

Zusätzlich wird auch der Newsletter der Stiftungsfamilie neben weiteren interessanten 

Themen über unsere Arbeit berichten. Abonnieren können Sie diesen unter 

https://www.stiftungsfamilie.de/allgemeines/newsletter/stiftungsfamilie/. 

Soziale und kulturelle Integration - Projekt SUKI

Münchener Straße 49

Frankfurt Am Main 60329 

Germany

Add us to your address book

Klicken Sie hier, wenn Sie keine E-Mails mehr von uns erhalten möchten.

Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Website




